
In diesem Jahr feiert der Große
Garten in Herrenhausen sein

350-jähriges Jubiläum. Ältere
Gartenfreunde werden sich jetzt
vielleicht wundern: Nanu, 1966
hat die Stadt den 300. Geburts-
tag des Barockgartens gefeiert.
Wenn wir jetzt 50 Jahre weiter
rechnen, hätte man das 350-
Jährige doch schon 2016 bege-
hen müssen. Wem die Falschda-
tierung aufgefallen ist, weiß
Prof. Dr. Anke Seegert. Die Land-
schaftsarchitektin bekleidet seit
Januar 2022 den Posten der Di-
rektorin der Herrenhäuser Gär-
ten. Ein Interview von Jens Biel-
ke, das Sie in voller Länge in der
April-Ausgabe der magaScene
lesen können.

magaScene: Frau Seegert,
sind Sie sich wirklich ganz si-
cher, dass wir in diesem Jahr
das 350-jährige Jubiläum des
Großen Gartens feiern kön-
nen?
Seegert: Ja, zu 100 Prozent! Mit
alten Quellen ist das immer so
eine Sache. Jemand bringt eine
Zahl auf, und alle anderen über-
nehmen sie dann unkommen-
tiert. Das ist ein bisschen wie bei
Reiseführern, die schreiben auch
alle voneinander ab (lacht). Auf-
gefallen ist die falsche Datierung
der Entstehung des Großen Gar-
tens der Gartenhistorikerin Hei-
ke Palm. Ich kenne diese Exper-
tin aus dem Studium und wuss-
te, wie intensiv und akribisch sie
alte Akten durchforstet. Als ich
sie dann irgendwann mal ge-
fragt habe, antwortete sie:
„Nein, 1666 kann nicht stim-
men, erstmalig wirklich erwähnt
wurde der Große Garten erst

1675.“ Die 300-Jahr-Feier kam
also neun Jahre zu früh. Heike
Palm kennt die Akten wie keine
andere. Und wenn sie sagt, sie
könne das eindeutig belegen,
habe ich keine Zweifel mehr.

magaScene: Was macht den
Großen Garten so beson-
ders?
Seegert: Ein Barockgarten wie
dieser ist eine Besonderheit, weil
es ihn noch gibt! In der Garten-
kunst folgten die Barockgärten
auf die Gärten der Renaissance,
wiemansieaus Italienkennt.Die
Barockgärten wurden sehr
streng, sehr formal angelegt.
Der Herrscher wollte zeigen,
dass er sich nicht nur die Men-
schen Untertan machen konnte,
sondern auch die Natur. Freier
Wuchs wurde in strenge Formen
gepresst. Das hatte damals
schon etwas Architektonisches.
Im 18. Jahrhundert wurde diese
Art der Gartengestaltung aber
unpopulär, viele Barockgärten,
auch hier in Hannover, wurden
in Landschaftsgärten umge-
wandelt. Viel wichtiger ist aber,
dass wir heute in Herrenhausen
ein Ensemble aus verschiedenen
Gartenkunstepochen haben:
den Berggarten als botanischen
Garten, den Großen Garten als
Barockgarten und auf der ande-
ren Straßenseite und daneben
aus dem 19. Jahrhundert auch
noch den Nachfolger, den Geor-
gengarten als Landschaftsgar-
ten. Dieses Ensemble macht
Hannover als Ort der Garten-
kunst sehr besonders.

magaScene: Wie hat sich der
Große Garten zum Jubiläum

herausgeputzt?
Seegert: Ich bin gelernte Gärt-
nerin und möchte dieses große
Jubiläum mal anders erzählen,
nicht aus der Sicht des Fürsten-
geschlechts, das diesen Garten
entwickelt und finanziert hat,
sondern aus der Perspektive der
Gärtner. Wir sprechen eigentlich
nie über die Tausenden von
Menschen, die ihre tägliche
Arbeit darauf konzentriert ha-
ben,dassderGarten soaussieht,
wie er zu jeder Epoche eben aus-
sah.Das Jubiläumsjahreingeläu-
tet hat die Ausstellung „Garten-
kunst aus Meisterhand“, die
noch bis zum 6. April in der
Orangerie zu sehen ist. Wir zei-
gen nicht nur große Pflanzen,

die dort früher überwintert wur-
den, sondern auch, welche Fahr-
zeuge notwendig waren, um
eine riesige Palme von A nach B
zu transportieren. So ist zum Bei-
spiel ein historischer Palmenwa-
gen von 1880 zu sehen, der
zeigt, wie die Gärtner es damals
ganz pfiffig geschafft haben,
diese Riesenlasten auf den Wa-
gen zu bekommen. Wir zeigen
auch eine Kübelpflanzenwinde
von 1748, die man zum Umzu-
topfen schwerer Pflanzen ein-
setzte. Am 18. Juli eröffnen wir
dann den zweiten Teil der Aus-
stellung, der bis zum 5. Oktober
gezeigt wird und noch mehr auf
das Thema „Pflege im Garten“
eingehen wird.

Prof. Dr. Anke Seegert in der Ausstellung „Gartenkunst aus Meis-
terhand“. Foto: Clemens Niehaus

„Garten ist immer Bewegung,
Garten ist immer Veränderung“
Die magaScene im Interview mit PROF. DR. ANKE SEEGERT, Direktorin Herrenhäuser Gärten

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Verlosung: Karten
für „Körperwelten“
HNANOVER. Faszinierende
Einblicke in die Anatomie des
menschlichen Körpers: Die welt-
weit bekannte „Körperwel-
ten“-Ausstellung zeigt auf be-
eindruckende Weise die Kom-
plexität des menschlichen Kör-
pers mithilfe echter, plastinierter
Körper und Organe. Dr. Gunther
von Hagens, Plastination, und
Kuratorin Dr. Angelina Whalley
präsentieren bis zum 4. Mai ihre
neueste Ausstellung „Körper-
welten & Der Zyklus des Lebens“
in der Alten Druckerei. Wir verlo-
sen unter allen Leserinnen und
Lesern 30 x 2 Flex-Tickets. Die
Aktion läuft bis zum 3. April
2025. Wer am Gewinnspiel teil-
nehmen möchte, scannt dazu
den hier stehenden QR-Code
mit dem Smartphone oder Ta-
blet. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Ein Herzchirurg bei der OP. .
Foto: David Trood / © Gunther von
Hagens‘ Körperwelten, Institut für
Plastination, Heidelberg,
www.koerperwelten.de.
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• über 25 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon? 10%Wir schenken Ihnen

die Mehrwertsteuer!

19%
zum 18.2.2023

20%
Rabatt auf alle
Abschlüsse bis

12.04.2025

Frühlingsblüher
Entdecken Sie unsere riesige Aus-
wahl an wunderschönen Frühlings-
blühern in vielen bunten Farben!

ab0.29
(Nur im 10er Pack)

*Gültig bis 04.04.2025. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel, Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel vonWeber. **Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze Greencard gültig.

Bis zu 15%* Rabatt auf
einen Artikel IhrerWahl!

15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**Gutschein

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

14.99
9.99

Hornveilchen-Ampel
Viola cornuta
Verschiedene Farben, 27cmXXXL

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 13.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in
handelsüblichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro.
Nur solange der Vorrat reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG.

QR-Codescannen
und inunsereraktuellen

Beilagestöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist Online

AUSGEZEICHNET 2024/25
M. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

ab499.-

NEU BEI UNS:NEU BEI UNS:
DIE SPIRIT MODELLE 2025DIE SPIRIT MODELLE 2025

Jetzt den
QR-Code scannen

und direkt
online buchen!

COMPOSANA Classic
Qualitäts-Blumenerde, 40 l
Hochwertige Qualitäts-Blumenerde für Zimmer-, Bal-
kon- und Gartenpflanzen. Angereichert mit speziellem
Wurzel-Aktivator Agrosil. Perlite Atmungsflocken sorgen
für eine lockere, luftige Struktur.

14.99
9.99
Stanze

GreencardPreis*

0.18 € / l11.99
Unser

Top Preis

0.25 € / l

*DerGreencardPreis istnur inVerbindung
mitderStanzeGreencardgültig.

Stanzes Rasenseminar 2025
Am 10.04.2025 im Stanze Gartencenter.
Lernen Sie alles über die richtige Anla-
ge, Pflege, Unkraut- & Moosbekämpfung
mit dem renommierten Rasenexperten
Manfred Schwickerath.
Weitere Infos unter stanze-gartencenter.de

33781901_002624

32777902_002624
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